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Bezirksklasse Herren HAR

MTV Ashausen-Gehrden : MTV Eyendorf 
Freitag, 14.04.2023, 20:15 Uhr

Herrmann lässt den MTV Ashausen-Gehrden jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des MTV Ashausen-Gehrden am
Freitagabend in den Armen: Olaf Herrmann hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:26 Sätze) in der
Bezirksklasse Herren HAR Partie gegen den MTV Eyendorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der MTV Eyendorf nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jan Möller, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Weßels / Herdlitschke zeigten Möller /
Schrötke ihren Gegnern die Grenzen auf. Wenige Chancen hatten wiederum anschließend Bentin /
Herrmann beim 9:11, 8:11, 10:12 gegen ihre Kontrahenten Ohlsen / Steffen. Fünf Sätze lang
beharkten sich Harling / Hobst und Klepper / Kröger, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nach verlorenem ersten Satz drehte dann Jan Möller das Match gegen Detlev Weßels
und gewann mit 8:11, 12:10, 12:10 11:3. Torben Schrötke verlor wenig später seine Partie hingegen
gegen Finn Ohlsen unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Zwei Sätze lang fand Rolf Bentin gegen Torsten Klepper das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 4:11, 11:5, 12:10, 11:8 gewann.
Wenig Chancen ließ dagegen Christian Harling am Nachbartisch beim 11:6, 11:5, 11:3 seinem
Gegner Christian Herdlitschke. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann Stefan Hobst seine Partie gegen Jens-Peter Steffen noch mit 7:11, 5:11, 11:2, 13:11,
12:10. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Hobst zu Ende ging. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Olaf Herrmann bei einer 2:
0-Führung die Folgesätze gegen Oliver Kröger noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Ashausen-
Gehrden und des MTV Eyendorf. Die richtige Taktik hatte Jan Möller indes beim 3:0-Sieg gegen
Finn Ohlsen ab dem ersten Ballwechsel. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann
Torben Schrötke bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Detlev Weßels. Dieser Sieg war somit der
11. Sieg von Schrötke seit Beginn der Serie, während er bislang 17 Einzel verlor. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rolf Bentin und Christian Herdlitschke entschieden,
das Rolf Bentin letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Christian Harling das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Torsten Klepper noch aus der Hand und
verlor mit 11:7, 5:11, 9:11, 8:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 2:17 (Harling) und 4:12 (Klepper). Zwar brachte Oliver Kröger Stefan Hobst
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Hobst mit 3:1 durch. Durch diese
Niederlage liegt Kröger nun bei einer Bilanz von 4:5 seit Beginn der Spielzeit. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Olaf Herrmann und Jens-Peter Steffen die Schläger kreuzten. Durch den
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Ausgang dieses Einzels hat Steffen nun einen Sieg und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der MTV Ashausen-Gehrden am 21.04.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den VfL Jesteburg II, während der MTV Eyendorf am 22.04.2023 gegen den TV
Meckelfeld versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Ashausen-Gehrden

Doppel: Möller / Schrötke 1:0, Bentin / Herrmann 0:1, Harling / Hobst 0:1 
Einzel: J. Möller 2:0, T. Schrötke 1:1, R. Bentin 1:1, C. Harling 1:1, S. Hobst 2:0, O. Herrmann 1:1 

 MTV Eyendorf
Doppel: Ohlsen / Steffen 1:0, Weßels / Herdlitschke 0:1, Klepper / Kröger 1:0 
Einzel: F. Ohlsen 1:1, D. Weßels 0:2, C. Herdlitschke 0:2, T. Klepper 2:0, O. Kröger 1:1, J. Steffen 0:
2


